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06. Januar 2024 

Antrag der CDU Recke/Steinbeck 
Teilverlagerung des Radweges an der L 598 Ortslage Steinbeck 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Vos, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen des Recker Gemeinderates, 
 
um die Verkehrssicherheit in Steinbeck zu verbessern, beantragt die CDU-Fraktion, den 
Radweg an der L 598 Recker Straße in Steinbeck gegenüber des Hotels Gasthof Gronheid auf 
einer Länge von ca. 90 Metern hinter die dortige Wallhecke zu verlegen (siehe Luftbild). 
 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Der heutige Radweg, der intensiv, gerade auch als Schulweg und Weg zum St. Marien 
Kindergarten, genutzt wird, befindet sich direkt an der L 598 und konnte wegen der 
vorhandenen Wallhecke nicht breiter und mit mehr Abstand zur Landstraße errichtet 
werden. Durch eine Verlagerung auf die andere Seite der Wallhecke, kann der Verkehr 
entzerrt und der Weg in der heute notwendigen Breite von mindestens 2,5 Meter erstellt 
werden. 

Zur Umsetzung bietet sich die in Recke bewährte Form des Bürgerradweges an, so dass der 
Radweg durch ehrenamtliches Engagement unter finanzieller Beteiligung des Kreises und der 
Gemeinde Recke erstellt werden kann. Als Initiatoren stehen Patrick Bäumer, Sven Roling 
und Lothar Stegemann bereit, um eine entsprechende Interessengemeinschaft zu gründen. 

Aufgrund der geringen Länge und des nicht notwendigen Grunderwerbs gehen wir nur von 
sehr geringen Kosten für die Gemeinde Recke aus. 

Wir bitten daher, kurzfristig Kontakt mit den genannten Initiatoren aufzunehmen und die 
entsprechenden Gespräche mit dem Kreis Steinfurt und Straßen.NRW zu führen. 

Für die CDU-Fraktion 
 
gez. Martin Attermeyer                                   

 
 

 


